
Judo-Safari & Sommerfest 
 

Am ersten Juli-Samstag standen gleich zwei Events auf dem Plan: ab 10:00 die Judo-Safari für die 

Kinder und anschließend das Sommerfest für die ganzen Judo-Familie. Dieses Jahr hatten wir es 

wieder geschafft, beide Veranstaltungen bei hochsommerlichen Temperaturen am Badplatz 

stattfinden zu lassen. 

Die Judo-Safari ist ein Fünfkampf für die Jüngsten sowie U10 und U12: sie besteht natürlich aus 

einem Judo-Turnier, aber auch aus einer Lauf-, Sprung- und Wurfdisziplin und einen Geschicklich-

keitswettbewerb. Dieser bestand diesmal darin, einen Apfel nur mit dem Mund aus einem Pool 

rauszufischen. 

Gerade für die ganz Kleinen aus der Waschbärengruppe (5 – 7 Jahre) ist hier die erste Möglichkeit, 

sich im Wettkampf zu erproben. Von den 26 angemeldeten Kindern mussten leider zwei verletzungs-

bedingt absagen. Aus dem ‚Rest‘ wurden insgesamt 7 gewichtsnahe Gruppen eingeteilt werden, die 

jeweils von einem Elternteil betreut wurden. 

Herausragend beim ‚Apfelfischen‘ war Daniel Mauch, der seinen Apfel nach 2, 19 Sekunden schon 

gehabt hat! (Das kann jeder zu Haue mal ausprobieren, ob er schneller ist!) Alle Kinder hatten viel 

Spaß und es gab dann nach einer kurzen Auswertungs-Pause die entsprechenden Urkunden: 

Den roten Fuchs schafften: Niklas Ludwig, Jannes Frank, Melina Gottschalk, Leandra Oberst, Sophia 

Haubennestel, Felix Ahndorf und Emma Frank. 

Die grüne Schlange erreichten: Daniel Mauch, Elisa Fischer, Lionessa Oberst, Tom Haubennestel, 

Niklas Böger, Matilda Hofmann, Justus Rau und Tom Granderath. 

Den blauen Adler bekamen: Frida Becker, Alexander Prenzlin, Julian Mecks, Jonathan Förnzler, Alina 

Prenzlin, Max Otto und Nils Förnzler. 

Und den braunen Bär erkämpften sich: Jovin Besserer und Theo Granderath. 

Danach startete das Sommerfest mit Grillen und Salat- bzw. Kuchenbuffet und vielen netten 

Gesprächen. Die ganz Mutigen wagten sogar einen Sprung in die Enz. Am Nachmittag gab es noch die 

musikalische Unterhaltung durch Bruno und seine Band, so dass am Abend alle zufrieden nach Hause 

gehen konnten. 

So eine Veranstaltung geht natürlich nicht ohne viele fleißige Helfer! Herzlichen Dank an: 

• die Kinder für die tollen Wettkämpfe &die Eltern für die Unterstützung 

• die Kuchen- und Salatspendern 

• die Mattenauf- und abbauer 

• Frank-Frederick, Harald, Michal L. und Andreas Prenzlin für den Transport und die 

Einlagerung der Matten 

• das Kampfgericht (Lenja, Luca, Sarah & Harald) &  die -richter (Frank-Frederik & Michael L.) 

• die Organisation von Michael H. 

• das Holz von Michael L. & das Getränkemanagement von Michael H. und Harald  

• die Band mit Bruno, Angie und Ralf (nein, nicht der Judo-Ralf, ein anderer Ralf) 

Auf den nächsten Seiten sind einige Impressionen der Judosafari festgehalten. 

Bis zum nächsten Mal, die Judo-Trainer 



 

 

 

 

 

 

 

 

  



 


